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Die neuen Tarifverträge
Der große und entſcheidende Unterſchied der neuen Tarif

verträge und der bisherigen Handelsverträge die wir mit den
meiſten Staaten ja auch ſchon und immer gehabt haben iſt der
daß gegenwärtig eine bindende gegenſeitige Verpflichtung der
Vertragsſtaaten erfolgt iſt wonach eine S große Reihe von
Tarifpoſitionen in einer beſtimmten Höhe feſtgelegt wird Jn
dem die Verträge für zwölf Jahre vereinbart worden ſind iſt
damit für Handel und Wandel in den betheiligten Ländern die
Sicherheit geboten daß die Zölle in keinem Falle hinauf
geſetzt werden können Nichts hindert dieſen oder jenen Staat
daran die Zölle noch weiter zu ermäßigen aber erhöht
dürfen ſie nicht werden
Nicht von allen Poſitionen unſeres bisher geltenden Tarifs
ilt das Eine große Reihe von Gegenſtänden der Fabrikation
m Groß und Kleinbetriebe fällt überhaupt nicht unter die

Beſtimmungen dieſer Verträge und die Regierungen behalten
auch fernerhin in dieſer Hinſicht freie Hand Aber die
Poſitionen bei denen eine Bindung erfolgt iſt ſind gerade die
jenigen an denen der internationale Wirthſchaftsmarkt dasetrachtlichſte Intereſſe hat Wenn von den 300 bis 340
Millionen Mark des deutſchen Exports nach OeſterreichUngarn
für einen Werth von 198 Mill die Zölle gebunden worden
ſind ſo mag man immerhin bedauern daß dieſe Bindung nicht
auch für den Reſt erfolgen konnte indeſſen das Erreichte darf
chon befriedigen Es darf dies ſogar dann wenn man jene
iffer noch weiter dadurch eingeſchränkt ſieht daß wirkliche
ollermäßigungen nur für eiſen Exportwerth von

3 Mill unter dieſen 198 Mill vereinbart worden ſind Dieſe
63 Mill betreffen gerade ſolche deutſche Jnduſtriezweige die
an der Ausfuhr nach dem Donaureiche geradezu das Intereſſe
einer Lebensfrage haben ſo die Wollwaarenfabrikation und
die Eiſeninduſtrie Brauchen alſo denen die amerikaniſche
Tariſpolitik das Daſein ſo unendlich erſchwert hat Das
Gleiche gilt von unſerem zukünftigen Wirthſchaftsverhältniß
u Jtalien Fin ſind die Ziffern entſprechend niedriger aber
as Verhältniß iſt relativ daſſelbe wenn man es nicht noch

für etwas günſtiger erklären will Denn indem vom Export
werth von 80 bis 100 Mill M für 60 Mill die Zölle ge
bunden worden ſind ſind ſie für 23 Mill ermäßigt alſo für
3 Mill mehr als ein Drittel der gebundenen Zölle ausmacht
Bei unſerer Ausfuhr nach OeſterreichUngarn bleibt der Ertrag
der ermäßigten Zölle um 9 Mill hinter dem Drittel der gebun
denen Zölle zurück Ungünſtiger iſt indeſſen das Verhältniß
zu Belgien das uns hen nur bei ſieben Poſitionen
Zollbindungen reſp Ermäßigungen gewährt hat Dieſer
belgiſchdeutſche Tarifvertrag hat kaum eine größere Bedeutung
als die vom Fürſten Bismarck während der Schutzzollära ab
eſchloſſenen Tarifverträge mit Jtalien Spanien und der
chweiz Jmmerhin nimmt er in der Geſammtheit des

neuen mitteleuropäiſchen ernſ eine Stelle ein die
namentlich unſeren landwirthſchaftlichen Jntereſſen Nutzen
bringen kann

Die Frage ob wir in den Verhandlungen mehr Zu
geſtändniſſe haben machen müſſen als wir bekommen haben
wird naturgemäß eine verſchiedene Beantwortung erfahren
je nachdem man ſich auf den Boden eines möglichſt um
faſſenden Freihandelsſyſtems oder auf den des gemäßigten
Schutzzolls ſtellt Jm erſteren Falle wird die Frage an
Wichtigkeit in dem Maße verlieren in welchem prinzipiell
eine möglichſt ausgedehnte Oeffnung unſerer Grenzen für
fremde Einfuhr gewünſcht wird Jm letzteren Falle könnten
Einwendungen mit Fug und Recht nur dann erhoben
werden wenn ſich nachweifen ließe daß unſere Regierung
allzu bereitwillig im Verzicht auf wichtigere Poſitionen
des bisher geltenden Zonentarifs geweſen iſt Wir
glauben nun aber nicht daß dieſer Nachweis möglich
iſt Zwar die Agrarier werden ihn verſuchen aber ſie
am wenigſten werden dabei Erfolg haben Denn ſo fatal
e unſerer bis dahin geſchützten Jnduſtriezweige die
Herabſetzung der ſie betreffenden Poſitionen ſein mag ſo herrſcht
in dieſen Kreiſen ebenſo wie im größten Theile der Nation
Einſtimmigkeit darüber daß die Ermäßigung der Getreidezölle
ſogar ohne entſprechendes Aequivalent ein Vortheil für die Ge
ſammtheit unſerer Volkswirt ſt iſt Die Konzeſſionen die
unſere Regierung auf dieſem Gebiete gemacht hat kommen
uns mindeſtens in demſelben Grade zu Gute wie den Stagten
denen ſie gemacht worden ſind Alles in Allem hat man ganz
objektiv betrachtet den beſtimmenden Eindruck u die Ver
handlungen deutſcherſeits mit kluger Zähigkeit geführt worden
ſind und daß jedes Zugeſtändniß ſeine vollwerthige Aus
gleichung gefunden hat Wir möchten dieſen Eindruck noch dahin
erweitern daß in der öffentlichen Meinung der befrenndeten

Staaten dieſelbe Auffaſſung auch umgekehrt wird durchdringen
müſſen Es iſt wichtig daß dies große Syſtem von Tarif
verträgen von vornherein derart in die Oeffentlichkeit tritt daß
begründete Bedenken größerer Erwerbsklaſſen in den einzelnen
betheiligten Ländern gar nicht erſt aufkommen können Vom
Vertrauen der Nationen ſind die Verhandlungen von Anfang
an getragen geweſen und die fertigen Verträge rechtfertigen
dies Verkrauen durchaus

Wir dürfen die Tariſverträge da nirgends parlamentariſche
Schwierigkeiten entgegenſtehen bereits gls zuſtande gekommen
betrachten und auch r raten Geltung beginnt eigentlich
ſchon jetzt und nicht erſt am 1 Februar 1892 weil Induſtrie
und Handel naturgemäß bereits heute auf den neuen Zuſtand

ſich n Um ſo dringender aber erhebt ſich die Frage
welches fortan unſer Wirthſchaftverhältniß zu denjenigen
Staaten ſein wird die bisher außerhalb des Shyſtems dieſer

rifverträge oder von denen überhaupt nicht zu er
warten iſt daß ſie ſich dieſem Syſtem anſchließen werden
Zur erſteren Kategorle gehören die Linder an der unteren
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Donau dann auch Spanien und Portugal ſowie die ſkandi
naviſchen Länder und die Niederlande Frankreich haben
wir mit Bedacht nicht mit aufgezählt Offenbar
iſt die Republik entſchloſſen beim Protektionismus
zu verharren und ihn noch zu verſchärfen Wie das
den Franzoſen bekommen wird iſt ihre eigene Sache So
wünſchenswerth es auch iſt daß Frankreich in die Geſammt
heit der neuen Tarifvertragspolitik eintrete ſo iſt durch die
zuſtande gekommenen Verträge doch dafür geſorgt daß die
ſchwerſten Nachtheile von der franzöſiſchen Schutzzollpolitik
uns und unſeren Mitkontrahenten erſpart bleiben werden
Beſonders in Jtalien wird man den Anſchluß an ein großes
mitteleuropäiſches Tarifſyſtem als Erleichterung von dem
ſchweren Druck begrüßen den der Kann Zollkrieg gegen
das Königreich zur Folge hatte n Spanien und Portugal
iſt man ge enwärtig dabei ſich ebenfalls durch autonome Tarife
von bedenklicher Höhe noch mehr als bisher abzuſchließen
Aber dieſe Länder brauchen noch nicht als aufgegeben betrachtet
zu werden Jn Berlin n ens beſteht erſichtlich die Hoff
nung daß auch ſie in das Vertragsſyſtem werden einbezogen
werden können Dieſelbe noch beſſer begründete Erwartung
n Hihtchrrich der Donauländer und der nordiſchen Staaten

gehegt

Wir ſehen es nur als eine Frage der Zeit an wann das
Syſtem der Tarifverträge erweitert werden wird Ganz
anders freilich ſtellt ſich die Sache im L auf Rußland
und die Vereinigten Staaten Wiederholt darf die Hoffnung
ausgeſprochen werden daß Herr v Caprivi das in der Denk
ſchrift Verſäumte nachholen und im Reichstage über dieſe
ſpeziellen Fragen befriedigende Auskunft geben wird

Deutſches Reich
Berlin 8 Dez Der Kaiſer arbeitete heute mit dem Chef

des Militärkabinets und nahm militäriſche Meldungen entgegen
Die Ueberſiedelung des Kaiſerlichen Paares aus dem Neuen

Palais in das Berliner Schloß wird nach dem Weihnachtsfeſte
in den letzten Tagen d M erfolgen Die Kaiſerin Friedrich
beſuchte geſtern das Kaiſer und Kaiſerin Friedrich Kinder Kranken
aus in der e e Von dem Vorſitzenden des
Heneral Comite s Hrn Prof Virchow empfangen beſichtigte

die Kaiſerin unter Führung des Direktors der Anſtalt Herrn
De Bäaginsky die Räume des vor einigen Wochen eröffnetenneuen Sia els Er iſt ſchon vollſtändig mit kranken Kindern
beſetzt ſo daß ſelbſt die Tagräume zu Krankenſälen eingerichtet
werden mußten Die neuen Einrichtungen des Operationsſaales
wurden von Herrn Prof Gluck der Kaiſerin gezeigt und erklärt
Beim Betreten der Krankenſäle überreichten rekonvalescente
Kinder der hohen Frau Blumenſpenden und geradezu rührend
war die innige mütterliche Art mit welcher die Kaiſerin den
kleinen Pfleglingen der Anſtalt begegnete Einen kleinen
Schreihals beruhigte ſie dadurch daß ſie ihn auf den
Armen wiegte Beſondere Aufmerkſamkeit ſchenkte die Kaiſerin
einem vierjährigen Knaben welcher durch die Operation eines
Gehirnabſceſſes am Leben erhalten worden iſt Die Kaiſerin
dankte in herzlichſter Weiſe den Aerzten und Pflegerinnen für
die geübte Sorgfalt Nach Beſichtigung der Schweſternwohnungen
und der Küchenräume nahm die Kaiſerin ein von dem Vorſtande
des Krankenhauſes überreichtes Album photographiſcher Auf
nahmen des Krankenhauſes und reiche Blumenſpenden welche
von dem Kurator der Anſtalt Herrn Emil Jacob und dem
Schatzmeiſter gern Louis Liebermann überreicht wurden in
Empfang Nach faſt zweiſtündigem Aufenthalte verließ die
Kaiſerin in huldvollſter Weiſe ſich verabſchiedend das Kranken
haus Prinz Georg iſt heute wieder in Berlin eingetroffen

Die Großherzogin Marie von Mecklenburg
Schwerin nebſt Herzogin Eliſabeth welche geſtern nach
mittag aus Schwerin hier eingetroffen war hat ſich mit ihrer
Tochter zu den Vermählungsfeierlichkeiten nach Rudolſtadt be
geben Herzog e Wilhelm von Mecklenburg
Schwerin der Sohn der Großherzogin Marie welcher geſtern
abend aus Kiel hier eingetroffen war begleitete heute morgen
die Frau Großherzögin und ſeine Schweſter nach Rudolſtadt
Die Großfürſtin Katharina von Rußland verw
Herzogin Georg von Mecklenburg Strelitz traf heute mittag
12 Uhr von Schloß Remplin hier ein und ſtieg in der ruſſiſchen
Botſchaft ab Mit derſelben kehrte auch Prinz Albert von
Sachſen Altenburg welcher ſich am Sonntag zum Beſuch

ger nach Remplin begeben hatte heute mittag wieder hierher
zurück

Berlin 8 Dez Am 15 d M findet beim Staatsminiſter
v Boetticher ein parlamentariſcher Abend ſtatt

Berlin 8 Dez Der ehemalige Chef Präſident des Rech
nungshofes und der preußiſchen Ober Rechnungskammer Wirk
liche Geheime Rath v Stünzner iſt am 5 Dez verſtorben
Am 20 Nov 1807 geboren gehörte der Verewigte längere Zeit
dem Finanzminiſterium an bis er im Jahre 1869 zum Chef
Präſidenten der Ober Rechnungskammer ernannt wurde in
dieſer Stellung blieb er bis zum 1 Okt 1890 wo er aus dem
Staatsdienſt ausſchied

Der Bundesrath ertheilte in der am 7 d unter dem
Vorſitz des Staatsſekretärs Dr von Boetticher abgehaltenen
Vollſitzung den Entwürfen eines Handels und Zollver
trages zwiſchen dem Reich und Oeſterreich Ungarn einesViehſeuchen lebereintommens zwiſchen dem Reich und Oeſter

reich Ungarn eines Handels Zoll und Schiffahrtsvertrages
wiſchen dem Reich und Jtalien endlich eines Handels undFollvertrages zwiſchen dem Reich und Belgien die Zuſtimmung
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mit OeſterreichUngarn in der Schwebe waren haben
die Zeitungen des Fürſten Bismarck keine Gelegenheit vorüber
gehen laſſen die Sache ſo darzuſtellen als ſei das Reich wegen
der Hera ung der Getreidezölle r die paar en Ge
treidehändler auf den Leim Kiet worden und zu behaupten

So lange Verhandlungen über einen ndelsvertrag

Deutſchland ſei auf demi de ege wirthſchaftliche Opfer zu
bringen um das politiſche Bündniß mit Oeſterreich zu be

le Mittwoch den 9 Dezember c 53

dem die Caprivi ſche Politik Oeſterreich von der Fur
einer Annäherung Deutſchlands an Rußland befreit habe
Aber jetzt wo nun das Ergebniß der Verhandlungen vorliegt
muß ſelbſt das Organ der rheiniſch weſtfäliſchen Großinduſtrie
die Köln Ztg einräumen daß ſie auf ſo erhebliche
und ſo zahlreiche Zugeſtändniſſe Oeſterreich
Ungarns und Jtaliens nicht gerechnet habe und
daß ſie ſchon heute anerkennen müſſe daß das jetzt vorliegende rgebniß der langen und verwickelten Berathungen

nicht die Bezeichnung eines ungünſtigen für die deutſche
ſammtwirthſchaft zu verdienen ſcheine Das beſte Lob aber
für die Regierung iſt der Aerger der Agrarier Deren Leib
organ die KreuzZtg betrachtet die neuen Handelsverträge
als die Einleitung einer freihändleriſchen Aera, befürchtet
die ſchlimmſten Folgen für dte Landwirthſchaft und glaubt

daß die en des öſterreichiſchen Roheiſenzolls nur
der oberſ le en iſeninduſtrie nützen werde Aus dem
Auslande liegen heute weiter folgende Meldungen vor

Wien 8 Dez Der Jnhalt des deutſchöſterreichiſchen
Handelsvertrages hat in allen Kreiſen eine freundliche Auf
nahme gefunden Großes Gewicht legt man bezüglich der
Hebung des Verkehrs auf die Feſtung über das Eiſen

e an welche ſich mit Rückſicht auf die in
Ausſicht geſtellten ge frie Erleichterungen und auf die
zugeſicherte gleichmäßige Behandlung die günſtigſten Er
wartungen knüpfen

Budapeſt 8 Dez Voſſ Ztg Der Ausſchuß des Ab
geordnetenhauſes wird ſeine Berathungen Sonnabend be
ginnen und man hofft dieſelben vor Weihnachten zu be
endigen Die heutigen Blätter ren ſämmtlich eingehend
die Vorlagen Alle begrüßen freudig den Umſtand daß nun
mehr die handelspolitiſchen Feindſeligkeiten eingeſtellt ſind
dabei halten ſie jedoch nicht mit der Kritik zurück Was die
Getreidezölle betrifft ſo ſeien die Zugeſtändniſſe unbedeutend
denn die vereinbarten ehe ſind noch durchwehöher als ſie im Jahre 1885 feſtgeſtellt wurden Eine
mäßigung trete erſt ein im Vergleiche mit 1887 dagegen ſei
Ungarn noch immer ſtark im Nachtheile gegen 1885 Wenn
man nun bedenke daß die ermäßigten Zollſätze in nicht ferner
Zeit ſeitens Deutſchlands auch Rußland und Amerika zugeſtan
den werden dürften ſo gelange man zur Ueberzeugung daßDeutſchland kein namhaftes Opfer bringe Auch die Verab

ſetzung des Mehlzolles könne nicht ganz r Der
Hauptvortheil der neuen Verträge liege jedoch nicht in den
einzelnen Poſitionen ſondern darin daß an Stelle der auto
nomen Tarife Vertragstarife getreten ſind Das Ganze ſtelle

a a rriäßigte Schutzpolitik dar auf dem Prinzip der
egenſeitigkeit

ern 8 Dez Der Bundesrath beſchäftigte ſich heute
Abend mit den Handelsvertrags Unterhandlungen Dem Ver
nehmen nach hätten die letzten Schwierigkeiten ihre Erledigun
gefunden Der formelle Abſchluß werde vorausſichtli
morgen erfolgen

Paris 8 Dez Das Bekanntwerden der geſtern veröffent
lichten Handelsverträge rief in den hieſigen politiſchen und
Handelskreiſen einen tiefgehenden Eindru hervor
Mehrere Blätter klagen die Schutzzöllner an Frankreich in
eine wierge und gefährliche Lage gebracht zu haben r
Temps Regierungsblatt erklärt Frankreich der Abſatz

er beraubt gehe direkt einem induſtriellen Sedan
entgegen

London 8 Dez Die Times ſchreibt zu den Handels
verträgen Vielleicht würde es nicht zu viel ſein zu ſagen da
die Vollendung der in dieſen Verträgen verkörperten Poli
mindeſtens ebenſo bedeutſamiſt wie die Kronſtädter
Kundgebung

Rom 8 Dez Die der Kammer vorgelegten Handelsver
träge werden erſt in einigen Tagen an die Deputirten
vertheilt werden

Die Natl Korr ſucht glauben zu machen die Verweiſung
der Handelsverträge an eine beſondere n
des Reichstages zur Vorberathung gewinne an Wahrſchein
lichkeit Es r ſich dieſe Behauptung für den Augenblick
der Kontrole darüber inwiefern hier der Wunſch der Vater
des Gedaukens geweſen iſt

feſtigen Das Reich könne dieſe Opfer nicht verweigern t
t

Einer Blättermeldung zufolge ſoll in allernächſter Zeit dem
Reichstage auch noch ein Sonderabkommen zwiſchen
Deutſchland und den Vereinigten Staaten von
Nordamerika vorgelegt werden Jn dieſem ſollen gegen die
Gewährung der in dem deutſchöſterreichiſchen Haudelsvertrage
herabgeſetzten Getreidezölle der deutſchen Zuckerinduſtrie
gewiſſe zugeſichert werden Vermuthungen
daß ein derartiges Abkommen geplant ſei tauchten ſchon vor
einigen Wochen auf

Die Börſen Anträge werden erſt nach Neujahr im
Reichstage zur Berathung kommen Es ſcheint daß die
Regierung einen Aufſchub wünſchte um ihrerſeits zu der An
gelegenheit Stellung nehmen zu können

Wie die A C wiſſen will befindet ſich ein Geſetzenk
wurf über eine Regelung des Schutzes der Brieftauben
in Vorbereitung Der Geſetzentwurf werde noch in dieſer
Tagung dem Reichstage zur Beſchlußfaſſung zugehen

Einer Blättermeldung aus München zufolge erſcheint nach
Mittheilungen des Jngenieurs Pro kſch welcher im Auftraged en die Vorſtudien für den Bau der Eiſenbahn
die ihren Ausgangspunkt in Bagamoyo nehmen ſoll an Ort
und Stelle gemacht hat vas Projekt wegen zu großer Koſten
unausführbar
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Der Reichskommiſſar für die Weltausſtellung in Chi
ermuth hat ſich nach Weſtdeutſchland
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ch nach Krefeld zu begeben welches in der Sammet undErenſabritation von größter Bedeutung ift und am Freitag
wird er mit den Zug und Nadel Induſtriellen in Aa

verhandeln Welche endgiltige Stellung die Texrtilinduſtriellen
in den genannten Orten zur Ausſtellungsfrage einnehmen
wird ſich wohl erſt nach den Verhandlungen welche der
Reichskommiſſar daſelbſt einzuleiten im Begriffe ſteht genau
überſehen laſſen Angeſichts der zuſtimmenden Haltung welche
die ſächſiſchen Textilinduſtriellen eingenommen haben legt die
Reichsregierung natürlich ganz beſonderen Werth auf zuſtim
mende Erklärungen unſerer weſtlichen Textilbranchen weil es
nur dann gelingen könnte wie beabſichtigt ein einheitliches
Bild der Entwickelung und der Bedeutung der deutſchen Textil
induſtrie in Chicago zur Darſtellung zu gen

Beim Bundesrathe war von verſchiedenen Kalirohſalz
Werken erdgeene worden für die ohne Kontrolle von der
Salzabgabe frei zu laſſenden vermahlenen Abraumſalze
die ſeſtgeſetzte Höchſtgrenze des zuläſſigen m vonauf 50 Proz ihres Gewichtes zu erhöhen Die Eingabe

war eingehend motivirt worden Da die Verwendung der
Kaliſalze für die Landwirthſchaft von t Bedeutung iſt ſo
wurden auf Veranlaſſung des Reichskanzlers durch die be
theiligten Steuer und Bergbehörden nähere Erhebungen an
Frent nach deren Ergebniß ſich die in der Begründung der

ingabe a Angaben als vollkommen zutreffend er

indern in ft geſetzt worden Aus den Artillerie
aſernen von S ſoll eine große Anzahl von Revolvern

auf bisher unermittelte Weiſe verſchwunden ſein
Nach einer Meldung aus Rio de Janeiro beantragte der

dortige Gemeinderath die Errichtung eines Denkmals für
den Kaiſer Dom Pedro
e

UniverſitätsNachrichten
alle 9 Dez Eig Mitth Die von mehreren hießgen

und auswärtigen Zeitungen gebrachte Nachricht daß Profeſſor
Erufius in Tübingen den an ihn ergangenen Ruf an die
hieſige Univerſität bereits angenommen habe beruht auf
einem Jrrthum Eine Entſcheidung über Annahme oder Ab
lehnung iſt wie wir bereits mittheilten bisher noch nicht ge
troffen

Wien 8 Dez Seinen 90 Geburtstag feierte heute der Geſchichtsforſcher Albert Jaeger ſeit Ranke s Hinſcheiden der
Neſtor der Hiſtoriker vormals Profeſſor an der wiener Univer
ſität der auf die d eng er Geſchichtsforſchung in Oeſter
reich einen hervorragenden Einfluß ausgeübt hat Jaeger sArbeitsfeld iſt vornehnlich die Geſchichte ſeines Heimathslandes

Tirol 1801 geboren trat er nach beendigten Studien in das
Benediktiner Stift Mariaberg ein Seine akademiſche Laufbahn
begann er als r in Jnnsbruck Von dort kam er nachdem
er mittlerweile Weltgeiſtlicher geworden war 1850 an die
wiener Univerſität Trotz ſeiner 90 Jahre iſt Jaeger jetzt noch
rüſtig beim Schaffen Seine letzte Veröffentlichung datirt aus

gekämpft haben ſeien um jeden Verkehr derſelben zu veren a S

wieſen haben Jnsbeſondere wurde auch beſtätigt daß die

e eainit lvinitLagerſtätten für die inländiſchewirthſchaft erſt nutzbar Machen würde Nach der überein Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

ſnmmenden Anſicht der n r r r F z T n n r geiz rer i reunden der Aſtronomie und kosmiſcheni Abraumſalze ſerh dem die jetzt etwa 185 Mitglieder zählt unter denen faſt alle Länder
ihre Fehwendung als Düngemittel erforderlichen Grade näm Europas vertreten ſind wird ſich dem Reichsanz zufolge in

dieſem Winter in Boſſekop im nördlichen Norwegen an der
lich zu Mehlform bis höchſtens Linſengröße gleich einer
Denaturirung wirkt welche eine Ausſchei von Salzen auf

läßt ückſichtigung die ä rften die zuh en Bundesrathsaus beim Plenum die rin
s Antrages der Kalirohſalzwerke beantragen a
ll aber auch für die zollfrei abzulaſſenden d e

zgehaltesbraumſalze die Höchſtgrenze des zuläf Kochſa
künftig 50 Proz des Gewichtes betragen dürfen

Das Reichs Verſicherungsamt hat die Berufsgenoſſen
ſchaften aufgefordert über einzelne Theile ihrer Rechnungs
ergebniffe für das Jahr 1891 Mittheilungen bis zum 10 Jan
1892 zu machen Dieſe Mittheilungen ſollen die Grundlage für
den Bericht des Reichs Verſicherungsamtes über die berufs
genoſſenſchaftliche Thätigkeit im laufenden Jahre an den Reichs
kanzler bilden

Für den Landtagswahlkreis Bochum Dortmund an Stelle
des verſtorbenen Louis Berger hat eine nationalliberale Wahl
männerverſammlung in Witten endgiltig den Ehrenamtman
Schulze Velling hauſen als Kandidaten aufgeſtellt

e Ausland
Schweiz Bern 8 Dez Der Ständerath und der

Nationgalrath beſchloſſen einſtimmig den BundespräſidentenWelti um Zurücknahme ſeiner Demiſſion zu erſuchen Welti

t erklärt morgen eine Antwort auf das Anſuchen beiderath geben zu wollen

Frankreich Paris 8 Dez Der Miniſterrath be
chäftigte ſich heute mit den bevorſtehenden Jnterpellatiouen

er die Haltung des Klerus Gutem Vernehmen nach
würde der Kultusminiſter Fallièöres erklären daß die Regierung
die Biſchöfe und den Klerus in den We ihrer Befugniſſe
alten werde gleichzeitig aber würde der Miniſter hinzufügen

ß die Trennung der Kirche vom Staate niemals einen Theil
des miniſteriellen Programmes gebildet habe Der Miniſter
präſident Freh cinet und der Miniſter des Aeußern Ribot
würden Falliöères wenn erforderlich unterſtützen

In der heutigen Vormittags Sitzung der Deputirten
kammer wurde die Berathung des Marine Budgets
fortgeſetzt Von mehreren Seiten wurden zwar gewiſſe Re
formen verlangt gleichzeitig wurde aber auch die von Lockroy
an der Marineverwaltung geübte Kritik als unzutreffend und

maßlos ihn Der ſozialiſtiſche für Lille neu ge
wählte Deputirte Lafargue beantragte die Amneſtirung
aller wegen politiſcher oder Streik Vergehen Verurtheilten 8
Der Miniſterpräſident Frey cinet bekämpfte den Antr
welcher dann mit 398 gegen 113 St abgelehnt wurde

Jtalien Rom 8 Dez Der frühere Miniſterpräſident
Eris i bat geſtern den König in einer Audienz den Altentäter Caporali zu begnadigen der gegen Criert als dieſer
noch Miniſterpräſident war einen Stein geſchleudert hatte Der

m verſprach den Wunſch des Exminiſters ſofort zu er
em

Bulgarien Die Sobranje will wie der Voſſ Zig ausSofia mitgetheilt wird dem ehemaligen Fürſten von Bulgarienjetzigen Grafen Hartenau ein Sayresgebatt ausſetzen
und man hofft daß derſelbe die Penſion als einen Beweis für
die Dankbarkeit Bulgariens annehmen werde

Serbien Belgrad 8 Dez Jn Deputirtenkreiſen ver
kautet daß das geſammte Kabinet wegen innerer Di
renzen ſeine De miſſion einreichte Die Regentſchaft

deren Annahme abgelehnt mit der g daß
as Votum der Skupſchting abwarten wolle infolgedeſſen iſt

die endgiltige Löſung der Kabinetskriſis bis zum Zuſammen
tritt der Skupſchting vertagt

Türkei Alle türkiſchen Kaimakams der montene

n e eea otär und Wir Gewalt zu erſetzen n n m

Sriechenland Athen 8 Dez Der König iſt ſeitmehreren Tagen an den Windpocken erkrankt Das Bnte
des Königs iſt heute befriedigend

Nordamerika Waſhington 8 Dez Der Kongreß
K geſtern zuſammengetreten einem Telegramm des
eigen t aus NewYork iſt Eriſp im drittengange precher gewählt worden ne
des nd tandard aus New

werde denS orkEriſp s zum Sprund der Hraſventf ts Kandidatur Sie ſei

Südamerika Dem NewYork Herald wird aus Ehili
en dort Gerüchte um von einer Verſchwörumng

n ſei merearine Fortsbe den
h

r

ba die
von iſo ſeienDie an Sang dehichen Seht

ieru n

Dr Martin

ffe Schuhmachermeiſter Andreas

ſie Sitttichkeitsverbrechens war t
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v Flblelenſen

Erforſ der Nordlichter durch ihr Mitglied Herrn
rendel aus Berlin en Dieſer begiebt ſichjetzt für einige Monate auf eigene Koſten in und wirt über

ſeine Wahrnehmung zunächſt den Mittheilungen der Ver
einigung berichten

Geſtur Päalsſon einer der gefeiertſten isländiſchen
Dichter und Nvyellenverfaſſer iſt vor kurzem im Alter von
39 Jahren Der Sohn eines armen isländiſchen
Bauern ermöglichte Pälsfon es doch die J Schule in
Reykjavik durchzumachen und im re 1875 nach Kopenhagen
zu kommen und dort Theologie G tudiren Hier wirkten aber

die Werke von Björnſon W rachmann Georg Brandes cſo auf ihn ein daß er die Theologie aufgab und andere Studien
beſonders Aeſthetik betrieb Jm Jahre 1882 kehrte er nach

zurück wo er Redacteur des Blattes Sutri wurde
Beſtändig hatte er aber mit ökonomiſchen Schwierigkeiten zu
kämpfen bis er im v J als Redacteur der von isländiſchen
Koloniſten gegründeten Zeitung Heimskringla nach Amerika

berufen wurde wo er am 19 Auguſt dieſes Jahres ſtarb
Pàlsſon hat eine große Anzahl meiſt vorzüglicher Gedichte ge
ſchrieben aber es waren doch hauptſächlich ſeine gediegenen
Novellen die ihn über die Grenzen ſeiner rauhen Heimathinſel
hinaus bekannt machten

Gerichtsverhaudlungen

Halle 9 Dez Die geſtrige rn der 3 Strafkammer
hatte ſich wieder mit Fällen von Körperverletzung zu be
ſchäftigen Jn dem einen Falle war der erſt 14jährige Haus
burſche Oskar Lehmann S den Arbeiter Reinhold
Buchmann mit einem Taſchenmeſſer in den Rücken geſtochen zu
haben Er wurde ſchuldig befunden und zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt Die gleiche S erhielt der Bild
hauerlehrling Otto Reichel der den Lehrling Paul Hofmeiſter
mit einem Meſſer in den linken Arm geſtochen hatte Von
größerem Intereſſe war die Verhandlung gegen einen außer
ordentlich dreiſten Schwindler den ſchon mehrfach
wegen Betrugs vorbeſtraften Tiſchler Heinrich Groß hier aus
Altenburg gebürtig Sein Schuldkonto iſt ein ziemlich großes Am
2 Aug d J hatte er ſeinem Schlafſtellengenoſſen dem Stellmacher
Pfefferkorn ein Jaquet nebſt einigen anderen Sachen und am
5 Aug dem Gaſtwirth Piel hier 3 Billardbälle entwendet dann
aber 3 Betrügereien ins Werk geſetzt darunter eine Zechprellerei
beim Gaſtwirth Piel bei dem er ſich als hierher verſetzter Hilfs
jäger Müller aus Magdeburg auf einen Tag und
ohne Bezahlung von Logis und Beköſtigung das Weite geſucht
hatte Dem Klempnermſtr Kegel ſchwindelte er unter der An
gabe Portier in der Goldenen Kugel und vom Gaſtwixth Weiß
wange beauftragt zu ſein eine feine 22 M werthe Lampe ab
ſowie dem Kürſchnermſtr Cundius unter dem Vorgeben Portier im
Deutſchen Hofe hier und von einem Reiſenden beauftragt zu ſein
üte zur Auswahl zu beſorgeu 4 Hüte im Werthe von 18 M
m 7 Okt war dann Groß beim Kaufnr Steinbrecher erſchienen

a unter dem Vorgeben für Herrn Gaſtwirth Weißwange bei dem
er Portier ſei 6 oder 7 Kiſtchen Cigarren im Preiſe von
45 50 Mk pro Tauſend holen zu ſollen welche Unternehmung
fehlgeſchlagen da der vorſichtige Geſchäftsmann erklärt hatte die
gewünſchten Cigarren fenden zu wolken wodurch der Schwindel
herausgekommen
weier Diebſtähle wegen Betrugs in 3 Fällen im wiederholten
ückfalle und wegen verſuchten Betrngs zu 2 Jahren Zucht

haus 600 Mk Geldſtrafe oder für je 15 Mk noch 1 Tag
Zuchthaus ſowie zu 5 Jahren Ehrverlnſt verurtheilt Gleich
zeitig waren noch 3 ſog Althändlerinnen beſchuldigt verſchiedene
von dem Groß erſchwindelte Gegenſtände von demſelben gekauft
u haben infolge deſſen waren dieſelben wegen Hehler ei unter
nklage geſtellt worden Es wurde ihuen nachgewieſen daß ſie

dieſe Gegenſtände bedeutend unter dem Werthe gekauft hatten
das Urtheil lantete auf 3 d Gefäugniß Der 48jährige

lbert Dehn hier verheirathet
etrennt lebend vorbeſtraft wegen
derum wegen Verbrechens gegen

176 Abſ 3 Str B angeklagt Die Sache wurde in nicht
ffentticher Sitzung verhandelt Nach Wiederherſtellung der

Oeffenttich erfolgte Berurtheilung des Angeklagten wegen er
wähnten Verbrechens in 9 Föllen zu 6 Jahren Zuchthaus

und 5 Jahren Ehrverluſt Die geſtrige Schöffen gerichts
ſitzung hatte ſich u a mit einem Falle groben Ver
trauensbruchs zu beſchäftigen in der Sache des 35jährigen
Steinhauers Hermann Louis Wendenb m aus Giebichenſtein
der wegen Unterſchlagung in 3 Fällen angeklagt war Die Be

J dahin daß W Anfang d J in ſeiner Eigenſchaft als Kaſſirer des Geueralfonds der Steinmeßen Beträge
von 25,65 17 M und 4,25 M unterſchlagen hahe Der
Genexalfonds der Steinmetzen iſt eine Sammlung freiwilligerBeiträge zur Unterſtühung reiſender und hilfsbedürftiger Ste

r Der Angeklagte hat ſich im Juli dadurch bemerklich gemacht
daß er in der gall ſeinen Austritt aus der ſozialdemokratiſchen
Partet erklärte kt worden ſind fragliche Unterſchkagungen
durch die zur Generalfonds Kommiſſion gehörigen Rechnungs

prüfer welche den Angeklagten ſechs mal vergeblich zur Rechuungs

e n Erx war der rderung nicht nachndern hatte ſchließlich einen von Maxken an
e Kümmiſſion geſandt mit der Erklärung daß er nichts mehr

mit der Sache zu
te betreffs

aber hier von ſeiner Frau

thun haben wolle eſtä
des betrages von

verka z

ÜnterſchlaS und eines Betrages don 425 Erlös für Marken

mit andern ihm zu viel zugeſtellten Marken

verbrannt habe

zu ſich und ſchrieb auf einen Zettel Adien

Dem Strafantrage gemäß wurde Groß wegen

ſchnell befreit wurde z ſich dochvie

war der An

rend er weitere Marken im Betrage von 17 M an

Noth aus Arbeitsloſigkelt entſtanden gab ey
Es wurden

eſes Vergehens als erwieſen angenommen und die
Strafe dem Antrage gemäß in Anbetracht des groben Ver
trauensbruchs des Angeklagten auf 3 Monate Gefängniß feſt
geſetzt

Berlin 8 Dez Der Verfaſſer der Broſchüre Gieb uns

als Beweggrund für ſeine Unterſchlagungen an2 Fälle z

Brot Kaiſer Florian Geyer wurde heute vom Gerichts
hofe freigeſprochen und die Aufhebung der Beſchlagnahme
der Broſchüre beſchloſſen

Berlin 7 Dez Der bekannte Heirathsvermittler Max
Gombert Jnhaber des in der rn befindlichen
Heirathsbureaus und Redackeur des Generalanzeigers für
Heirathsluſtige hatte ſich hier vor dem Schöffengericht zu
verantworten Bekanntlich waren über dieſen Herrn zahlreiche
Denunziationen von Leuten eingegangen welche durch denſelben
betrogen ſein wollen Aber Betrügereien auf dieſem Gebiete
ſind nur ſchwer nachzuweiſen Von der ganzen Reihe von Straf
anzeigen gegen Herrn Gombert iſt nur eine einzige beſtehen ge
blieben n Jnſpektor welcher im Graudenzer Geſelligen die
Anzeige des Hrn Gombert geleſen hatte ſich an dieſen gewandt
und die rn erhalten daß ihm gegen Nachnahme von
ö M die Damenliſte zugehen werde Es traf auch ein Nach
nahme Brief von 5 M ein als der heirathsluſtige Jnſpekkor
aber den Brief fand er nur einen werthloſen
Proſpekt und die Mittheilung vor daß die Damenliſte gegen
15 M zu haben ſei Erſt als der Jnſpektor mit dem Staats
anwalt drohte wurde ihm die Damenliſte zugeſtellt Der An
geklagte beſtritt jede betrügeriſche Abſicht und verwies
z ſeine mehr als 6000 Kunden um zu erweiſen
daß durch ſeine edienten ein Jrrthum paſſirt ſeimkönnte Der Gerichtshof ſchloß v die a
eines ſolchen nicht aus und ſprach den Angeklagten frei
Kurz darauf wurde gegen Herrn G noch eine Anklage wegen
Bedrohung mit einem Verbrechen vor der Strafkammer
verhandelt Der menſchenfreundliche Stifter ſo vieler glücklicher

Ehen r in zu auf ſeine eigene Perſon kein beſonderes
Glück gehabt zu haben denn er mußte heute über allerlei Un
annehmlichkeiten aus ſeinem Eheleben berichten Er liebte die
Veränderung und blieb ganze Nächte von Hauſe fort So kam
es daß ihm ſeine Frau manche Scene bereitete Eine ſolche er
eignete ſich auch am 18 Sept d J früh als Frau G auf die
Suche nach ihrem wieder in der Nacht fortgebliebenen Ehemann
ausging Sie traf ihn auf der Straße und brachte ihm mit
einem m in ſühlbarer Weiſe die Grundſätze ehelicher
Treue Herr G ſtürmte nach Hauſe ſteckte 6000 M in
Werthpapieren und baares Geld ſowie einen geladenen Revolver

ttilie wer weiß
ob wir uns ls Frau G aber zu Hauſe dene vorfand eilte ſie ſofort nach dem Kontor in welchem ſich
ihr Ehemann noch befand Er verwehrte ihr den Eintritt und
es kam wieder zu einer heftigen Scene die damit endete daß G
unter der Drohung ſie über den Haufen zu ſchießen einen
Revolverſchuß auf ſie abfeuerte welcher aber nicht traf Vor
Gericht machte wie die Voſſ Ztg berichtet einen kläg
lichen Eindruck er weinte daß es Steine erweichen konnte und
verſprach alles wieder gut machen zu wollen Sein Ver
theidiger führte dieſe oſfenbare Reue mit Erfolg als Milderungs
grund ins Gefecht denn der Gerichtshof verurtheilte den Ana
geklagten nur zu 5 Monaten Gefängniß unter Anrechnung
von 1 Monat auf die Unterſuchungshaft Herr Gombert wurde
gegen 2000 M Bürgſchaft auf freien Fuß geſetzt

Paris 8 Dez Die Stadt Genf hat den in Sachen betr
den Nachlaß des Herzogs Karl von Braunſchweig an
geſtrengten Prozeß verloren Der Gerichtshof hat ſich dem
Anſuchen der Erben der Gräfin Civry entſprechend für kompea
tent erklärt die Theilung der Erbſchaft abzuwickeln Die Stadt
Genf wurde in die Koſten verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 8 Dez Eig Mitth Zur Feier von Mozarts

hundertjährigem Todestag veranſtaltete der hieſige
Schumann ſche Geſangverein am Sonnabend abend im Dome
eine Muſikaufführung Jm hieſigen Zweigverein des
Preußiſchen Beamten Vereins ſprach geſtern Hr Regie
rungs und Forſtrath v Wangelin über einen Ornitholo
iſchen Ausflug nach dem Neuſiedeler See Jn einem hieſigen
igarrenladen ſorderte ein Bettler in barſchem Tone ein

Geſchenk Als dies verweigert wurde erging ſich der Fremde
in den heftigſten Schimpfereien und zertrümmerle beim Verlaſſen
des Ladens eine Glasſcheibe Der Burſche wurde ergriffen und
nach eindringlicher Züchtigung der Polizei übergeben

Erfurt 8 Dez Eig Mitth Jn einer Brauerei kam heutefrüh ein Hierfahrer mit dem Maſchinenmeiſter in Streit in
deſſen Verlaufe erſterer dem letzteren einen Schlag mit der Pferde
ſtriegel auf den Kopf verſetzte ſo daß der Getroffene zuſammen
ſank und ins Krankenhaus gebracht werden mußte wo er ohne
Beſinnung darniederliegt

Aus dem Kreiſe Schlenſingen 7 Dez Eig Mitth Durch
die Wärme der letzten Tage iſt aller Schnee in unſern Bergen
wieder zu Waſſer geworden Die Wetterſtation in Schleu
ſingen zeichnete im November 55,1 mm Regenmenge auf Der
meiſte Regen fiel am 21 nämlich 10 mm 3 Tage brachten Schnee
fall 17 Tage waren nebelig

Cölleda 7 Dez Eig Mitth Hr Rektor Gräbe hatte
eſtern einen Famikien abend für die hieſige Bürgerſchaft veran
taltet um im Jntereſſe der Jugenderziehung Schule und Eltern
haus feſter zu verbinden Dieſes Vorhaben wird dankbar begrüßt
Vor einer außerordentlich zahlreichen Zuhörerſchaft hielt Herr
Rektor Gräbe einen gemeinverſtändlichen Portrag Jm Laufe
des Winters ſollen noch weitere ſolche Abende folgen

Eilenburg 7 Dez Eig Mitth Zum Gedächtniß des100 jährigen Todestages Mozarts hatten zum Sonnabend mehrere
tüchtige muſikaliſche Kräfte hier ein Konzert veranſtaltet daſſelbe
war ſehr gut beſucht Der Ertrag iſt zu einer Ehriſt
beſcheerung für Arme beſtimmt Jn einer Sitzung des
Evangeliſchen Bundes ſprach geſtern abend Hr Rektor

Jöckel Weißenfels über die Welt und Lebensmacht des evan
geliſchen Glaubens

Schönebeck 7 Dez Eig Mitth Der hieſige LehrerGeſangverein veranſtaltete am Tage der hundertſten Wieder
kehr des Todestages Mozarts einen Mozart Abend
Die Vorträge zeugten von guter Auffaſſung Beſonders erntete

aften Beifalldie Chorlieder le

Ermsleben 7 Dez Eig Mitth Am Sonnabend wurde
in einer hieſigen Sandgrube durch unerwartet niedergehende
Sandmaſſen ein Arbeiter bis über die Körperhälfte ver
ſchüttet Obwohl der Mann von herbeigeeilten Genoſſen

ſchwere innere Ver
letzungen welche eberführnng des Betroffenen in diehalteſche Klinik erforderlich machten

Sömmerda 8 Dez Eig Mitth Jn der SchallenburgerMühle wurde heute ein Gehilfe heim Mehlmiſchen von herab
fallendem Mehle überſchüttet und erſtickte hierbei

Dem Ober TelegraphenAſſiſtenten a D Ofchmann zue eär ift der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe ver
n

Altenburg 8 Eig Mitth Kursdorf beEifenberg r drei Rindertvexendet Vom Amtsvo deshalb ein Verbot erlaſſen
worden nach welchem alles Tränken des Viehes aus dem durch



Dorf ſegne Bache wegen muthmaßlicherSe anf weiteres unterſagt wird Die im er
amte zu Roda geſtohlene Geldſumme wird heute mit 12,000 M

net Dem Rechnungsrath Buchmann der im Amts
ebäude wohnt ſind außer einem Anzuge den er noch am Abend

ragen hatte verſchiedene Werthpapiere baares Geld und
rzeug geſtohlen worden

Greiz 8 Dez Eig Mitth Ein vor kurzem verſtorbenesT äulLin Plletz ſowie deren ſchon vor Jahresfriſt verſtorbene
ch weſter haben ihr ziemlich beträchtliches Vermögen hieſiger

Stadt vermacht ußer Legaten an Privatperſonen im Be
trage von zuſammen 27,000 gelangen noch etwa 23,000 M
zur Auszahlung an wohlthätige Anſtalten und erwerbsunfähige
alte Leute Sollte ſich der Nachlaß noch höher ſtellen ſo ſind der
fädtiſchen Armenverwaltung noch 6000 der neu zu erbauenden
Kirche 1000 M zuzuweiſen

erbſt 8 Dez Eig Mitth Heute früh erſchoß ſich dergehe der ditgigen Na hs e le L Ueber i Veranlaſſung dazu

verlautet bis jetzt nichts Beſtimmtes L befand ſich in günſtigen
Verhältniſſen Der heute hier abgehaltene Viehmarkt war
ehr zahlreich beſucht Der Verkehr war lebhaft Es waren 900
ferde 400 Stück Rindvieh und 2500 Stück Schweine einſchl
rken zum Verkauf geſtellt Für Pferde und für Schweine

magere wurden mittlere für Rindvieh hohe Preiſe gezahlt Die
erken koſteten das Paar 6 bis 10 M

za veberg r e el enal iſt zum Erſten Bürgermeiſter von Grünberg i ged n übernimmt dies Amt mit Beginn des nächſten
res

Am Sonntag nachmittag entſtand in der Blindenanſtalt
Dresden ein Brand der indeß auf den Dachſtuhl beraäntt werden konnte Die Blinden waren rechtzeitig in ein

Hintergebäude geführt worden U a ſind durch das Feuer
größere Partien Rohſtoffe vernichtet worden

Vermiſchtes
Ueber die Ticks der Kaiſer und Könige während ſie
n giebt der pariſer Figaro folgende Apergus Kaiſer
ilhelm zieht energiſch an ſeinem Schnurrbart König

Humbert ſtreichelt ihn zärtlich Kaiſer Franz Joſeph hbebtmit der Hand ſeine Koteletten der Zar fährt ſich mit der Hand

über die Mitte des a der Prinz von Wales blinzelt
mit dem linken Auge Prinz Edward ſein Sohn legt von
Zeit zu Zeit einen Finger an das Kinn der Khedive rückt das
kinke Bein hin und her die Erzherzogin Marie Thereſia
kann nicht ſprechen vhne an einer kleinen Warze zu ziehen die
ſie an der linken Schläfe hat

Moxituri te salutant Kardinal Mermillod obſchon am
Sterben wollte am letzten Sonntag durchaus von Genf nach
Rom reiſen um den Papſt zu ſprechen Die Familie durfte ſich
ſeinem Willen nicht widerſetzen der Kardinal iſt am Abend in
einem Salonwagen in Begleitung von zwei Aerzten thatſächlich
abgereiſt

Durch ausſtrömendes Gas erſtickt ſind in Berlin in der
Nacht vom Montag zum Dienstag die im Hauſe Köpenickerſtraße
160 wohnenden im 70 Lebensjahr ſtehenden Kämpfer ſchen Ehe
leute Kurz vor 2 Uhr am Dienstag früh bemerkten Vorüber
ehende einen ſtarken Gasgeruch dem im Keller des Hauſes benelichen Bürſtengeſchäft entſteigen Man benachrichtigte einen

des Weges kommenden Polizeiwachtmeiſter welcher mit den
Leuten in den Keller eindrang und in der neben dem Laden ge
kegenen Schlafſtube die beiden alten Leute bewußtlos antraf
Man trug die Lebloſen ſofort aus dem gaserfüllten Raum und
legte ſie im Nebenraum nieder wo der ſchleunigſt herbeigeholte
I med Bloch ein zufällig erſchienener Oberlazarethgehilfe unddie Samariter der um 2 Uhr 5 Min alarmirten Feuerwehr
ſtundenlang Wiederbelebungsverſuche anſtellten die leider erfolg
los waren Die Feuerwehr beſeitigte die weitere Gasausſtrö
mung und benachrichtigte die Gasanſtalt Ueber die Entſtehung
der Kataſtrophe liegen abſchließende Ermittelungen noch nicht
vor Jm Bürſtenkeller ſelbſt wird Gas nicht benutzt durch die
Wand der Schlafſtube aber geht ein Gasrohr welches wie
eſtellt werden konnte undicht geworden war Vor ein gen
Tagen ſind Rohrpoſtröhren an den Kellerfenſtern vorbeigelegt
worden Ein Zuſammenhang dieſer Arbeit mit der Kataſtrophe
iſt aber noch nicht nachgewieſen

Doppelmord
am Montag in Berlin der Gutsbeſitzer Kaliſch aus Freien
walde in dem Hotel von G Ouvos Schadowſtraßeß3 nicht nur
ſich ſelbſt erſchoſſen ſondern vorher auch ſeine Braut die unver
ehelichte Zentz in derſelben Weiſe mit ihrem Einverſtändniß
getödtet Seit etwa zwei Jahren hatte der Genannte welcher
etwa 50 Jahre alt iſt zu der 23 jährigen Zentz eine Neigung
gefaßt welche von dem Mädchen das den alten Herrn für ſehr
begütert gehalten haben mochte auch erwidert ward Die Beiden
hatten wie ſchon öfter früher in dem Hotel in ihrem Zimmer zu
ſammen geſpeiſt als jedoch das Paar bis ſechs Uhr nachmittags
kein Zeichen von ſich gegeben hatte klopfte man und verſchaffte
ſich da nicht geantwortet wurde gewaltſam Zutritt Man fand
Kaliſch auf dem Sopha die Zentz vor dieſem auf dem Fußboden
Hegend todt auf beide hatten Schußwunden in den Schläfen
Die Waffe lag neben ihnen Brieſſchaften
aeren Aufſchluß hätten bieten können waren nicht vor
nen gGräßlicher Familienmord Jn Wlaſchin Böhmen er

ſtach der Sattler Slovezka während eines Streites mit ſeiner
Frau ſein einziges kleines Kind mittels einer Ahle goß alsdannre a di Wohr das Kind und die Frau brennenden Lack damit die
nung verbrenne und durchſtach ſich dann ſelbſt mit der Ahle die
Bruſt und ſprang in den tiefen Hausbrunnen Sl wurde zwar
irrt herausgezogen verſchied jedoch bald Nach Löſchung des

andes war auch das
i entkräftet Nachts darauf gebar ſie einen Knaben der ſo

fort ſtarb
Eine große Feuersbrunſt brach Dienstag nacht in Schkett

ſtadt Elſäß aus es wurden dadurch 80 Gebäude eingeäſchert
Der Statthalter hat ſich von Straßburg aus nach dort begeben

Späterer Meldung zufolge brach das Feuer am Montag abend
11 Uhr bei heftigem Südweſtſturm an der Südweſtſeite der
Stadt aus und wurde durch den Sturmwind auch anf den ent
gegengeſetzten Stadttheil hiuübergetrieben Mit Hilfe der von
Benfeld Straßburg und Rappoltsweiler herbeigeeilten Feuer
wehrmannſchaften und Spritzen gelang es das Feuer Dienstag
früh zu bewältigen Abgebrannt ſind mit den dazu gehörigen
Nebengebäuden Stallungen Scheunen 31 Wohnhäuſer welche
im ganzen von 87 Familien mit 282 Angehörigen bewohnt
waren Anch der unter dem Namen Neuenthurm bekannte alte
Wachtthurm iſt durch das Feuer zur Hälfte zerſtört worden
Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Grubenunglück Aus Myslowitz wird fern Auf der
Georgsgrube zu RuſſiſchNiſka a Seil der Förder
ſchale Fünf Bergleute ſtürzten in die Tieſe Zwei ſind ſchwer
verletzt drei ſind todt Ferner wurden durch ſchwimmendes
Gebirg 382 Bergleute verſchlemmt Ein Bergmann iſt todt die
übrigen wurden gerettet

Ueber die Schlagwetter Exploſion von St Etienne
von der in einigen Telegrammen bereits ren wurde

en noch folgende nähere Meidungen vor
ag als in die friedli

war kurz nat an id e in et Allese an die Schächt er Werdaß gende Wettere woStehen abſpielten denn jedermann wußte

des wieder ihr Vernichtungswerk

e

Am Rande ſeines n r Abgrundes hat

die irgend welchen

nd todt und die hochſchwangere Frau

geſßar hatten Mein Mann mein
V mein Bruder ſchrie es durcheinander Alles will an dieEinfahrt ſtürzen Poltzei Gendarmerie und die Beamten des
Werkes vermögen nicht die andrängende Menge zurückzuhalten
Endlich gelingt es nachdem auch der Präfekt un der Bergwerks
direktor erſchienen die Ordnung herzuſtellen und an die Rettungs
arbeiten zu gehen Arbeiter ſteigen in den Schacht werden aber
auf 50 m Tiefe durch Gaſe faſt erſtick Bange Minuten ver
ſtreichen während die Menge immer mehr anſchwillt Um 4 Uhr
nachm iſt Genaues über den Umfang der Kataſtrophe noch nicht
bekannt Des Morgens hat man 63 Lampen vertheilt 66 Mann
ſind eingefahren ſie mußten ſich während der Exploſion in dem
Stollen befinden Am ſpäteren Nachmittag fahren der Präfekt
der Bergwerksdirektor und ein Jngenieur ſelbſt ein Man erfährt
von ihnen als ſie eine halbe Stunde ſpäter wieder zu Tage

beſtätigt ſich daß das Unglück durch Unterbrechung der Luften entſtanden iſt indem der Ventilator durch einen Auf
eher ohne Befehl zum Stillſtand gebracht war Alle a
welche herausgeſchafft ſind waren verbrannt Ein neuer Erd
ſturz hemmte die Nachforſchungen

Zum newyorker Dynamit Attentat berichtet man von dort
noch Southworth iſt infolge ſeiner Verbindung mit der
Dynamit Exploſion in dem Bureau des Bankhauſes Ruſſell Sage
verhaftet worden Man wird ihn betreffs ſeiner Zurechnungs
fähigkeit unterſuchen laſſen Seine Verbindung mit dem Atten
tat iſt feſtgeſtellt Unter den Effekten der Attentäter befindet ſich
ein Brief an den Controlleur des Haushalts des Prinzen von
Wales vom 6 Mai in welchem der Verhaſtete als Freimaurer
um erung bittet Er wurde an den Sekretär der Frei

in London verwieſen Auch eine Anarchiſtenmedaille
iſt vorgefunden worden

Entgleiſung Jn Bochum entgleiſte am Montag auf dem

e e de ehe h en tenührer er Heizer ſind leicht ver t einzeWagen ſind beſchädigt 9 wem ne
Zuſammenſtoß auf einer Zahnradbahn Aus Paris be

richtet man Zwei Wagen der Zahnradbahn in Belleville ſtießen
infolge einer Störung des Mechanismus zuſammen Ein Wagen
wurde vollſtändig zertrümmert 17 Perſonen wurden verletzt

Ein öſterreichiſcher Hauptmann als Wilderer Nach
einer Mittheilung der Grazer Tagesztg wurde der Ar
tillerie Hauptmann Gaiswinkler auf Veranlaſſung
Meran ſcher Jäger durch einen Gendarm verhaftet da er t
eingeſtand eine Gemſe geſchoſſen zu haben von welcher er Krickel
und Bart ſich angeeignet habe Der Kadaver wurde in der Nähe
des Brandhofes gefunden Gaiswinkler legitimirte ſich als
Hauptmann mit Urlaubszertifikat und wies einen Waffenpaß vor
Der Gendarm nahm ihm das Gewehr und die Legilimation ab
und führte ihn nach Bruck zum Stationskommando Gaiswinkler
pflegte ſchon ſeit 1884 ſeinen Urlaub in Turnau zu verbringen
und die Graf Meran ſchen Jäger bemerkten jedesmal bei ſeiner
Anweſenheit Wilddiebſtähle Kadaver von Hirſchen Gemfen und
Rehen wurden er welche der Geweihe Gemsbärte mit
unter auch der Decken beraubt waren während das Fleiſch ſtets
unberührt war Gaiswinkler hat nun dieſe langjäh
rigen Wilddiebſtähle eingeſtanden und angegeben daß
die Geweihe c in ſeiner Wohnung in Klagenfurt ſich befinden
Gaiswinkler ſcheint unter dem Einfluß einer Wilderermanie
gehandelt zu haben

Spaniſcher Wein Aus Alicante berichten pariſer Blätter
Seit einigen Tagen kommen hier täglich 35 Züge mit Wein be
laden an Mehr als 50,000 Fäſſer lagern im Hafen und warten
auf Dampfer um nach Frankreich transportirt zu werden Es

fehlt an Schiffen hierzu Die Eiſenbahnverwaltung mußte für
die Weinbeförderung Wagen dritter Klaſſe zur Hilfe nehmen

Perſonalnachricht Jn Köln ſtarb geſtern nacht der
Superintendent Dr Juſtus Bartelheim

Fernſprech Nachrichten
Berlin 9 Dez vorm 7 Uhr

Berlin Das Berl Tagebl meldet daß die Unterziehung
der Handelsverträge zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
De der Schweiz beſtimmt am Donnerstag erfolgen
werde

Der Berk Börſ Conr ſpricht gegen die beſchleunigte Ab
ſt immung über die Handelsverträge wenn auch das Ergeb
niß dieſer Abſtimmung feſtſtehe Doch ſei die Kommiſſions
berathung fra n weil die Oppoſition J 30 Mann
ſtark ſei die Führung habe Graf Mirbach übernommen

z der Meldung der Londoner Daily News, das deutſche
Gebiet von Südweſtafrika ſolle an ein Syndikat für
3 Millionen M verkauft werden bemerkt die Nordd Allgem
Ztg daß es ſich lediglich um den Verkauf von Gerechtſamen
der Kolonialgeſellſchaft in Berlin für Südweſtafrika an eineneue Geſellſchaft ydele

Letzte Telegramme
Petersburg 9 Dez Aus Wladiwoſtok wird gemeldet

Aus der Reg wurden 350,000 Rubel ge
ſtohlen Die Diebe ſind durch einen unterirdiſchen Gang
eingedrungen und nach der That entflohen

7 C
e

Meteorologiſche Station zu Halle
S Dez 9 U ab S Dez 7 U mrg

Baromeler Millimeter 755,2 753,1i z 33el Feuchtigke e 4 e e o oSW 2 S 1
Witter Ausſichten für die nächſten Tage i mittl Deutſchl
Die ſtarke Zunahme des Luftdrucks zeigt die Ausbreitung des

über Frankreich lagernden hohen Luftdrucks nach Nordoſten und
Oſten an und macht damit trocknes ruhiges Wetter mit ſinkender
Temperatur und geringerer Bewölkung wahrſcheinlich
e

Handels und Verkehrs Nachrichten
Neue Kohlenringe Der Entwurf der Satzungen für

die gepiante Gemeinschaft der Ruhrkoblenzechen et vom
Ausschusse in zweiter Lesung fertig gestell worden Die
e Neuerung darin ist die Bildung von Gruppen
nach der Art der Grubenerzeugnisse Die vorgesehenen drei
Gruppen Fet tkohlen Gas und Gasflammkoblen und
MagerKohblen sollen grappenweise berathen und beschliessen

Reichsbank Die Reichsbank zahlt vom 15 d ab auf ihre
Antheile eine 2 weite halb jährläche Absehlagsdividende von
62,50 M

Französisohe Finanzen Parfs 7 Dez Die indirekten
Staates Einnahmen im November ü den Voransehlag

Meldungen aus Montevideo bra

neuen Bank von UVUru
Fiastern

Lit Aktien 1 bis 12Berlin Charlottenburger

2 DieVorzugs Aktien Proz

Zahlungseinstellunngen

Eisenbahn FPinnahmen
der Marienbur

ringe r Feststellun
Die endgiltige Einn
Wien Dez

als 557 13
bahntriebsjahres 10

bacher Eisen
23,992 11

Au
mehr

weniger 64,906 fl

und in der Kammer einen Gesetzentwurf ein
dation der Nationalbank von Urugusay die Bildung einer
nationalen Hypothekar Bank und die Gründung eines

guay mit einem Kapital von 8 Amiones

Weitere Diävidendenschbätz ungen

Köni

Fres Prag

chte die dort

testgeseizt weräen Das Konsortlum würde die ganze Anleihe ſest

nehmen nSüdamerikanische Finanzen 7aZig 6 Pez Nach
eSetret

äbere

ijerung im Senat
end die Liqui

Eutin Lübecker
Norddeutsche Eiswerke 2Bauverein 6 bis

Gronau Enscheder Aktien 4 bis 4, Bochumer Bergwerks
sberger Maschinen fabrik

dürfte wahrscheinlien keine Dividende geben können
Kredit und Sparbank 7 bis 8 Proz Poscner Provinzialbank
5 bis 51, Koburg Gothaische Kreditgesellschaft 4 Proz

7

London 8 Dez
Colchesterbank Mills Bawtree Dawnay Curzon Co im
Jahre 1774 errichtet und mit einem Privileg zur Ausgabe von 48,000
Lstrl Banknoten ausgestattet hat ihre Zahlungen eingestellt
fall verursschte indess keinerlei Aufregung in den Citykrelsen
Verhandlungen mit einem anderen Bankinstitute betreffs Uebernahme
des Geschäfts im Gange Die A R erwähnt ein Gerücht wo
nach eine der grössten Tuchfirmen Petersburgs am Newsky Pro
spekt mit 5 Mill Rbl Passiven sich in Schwierigkeiten befindet

as Manufaicturgeschäſt von A Huck Co in Petersburg wird darch
einen Gläubiger Ausschuss verwaltet werden

Dan zig 8 Dez

7 Pez

Antworten auf Zuschriſten
Landwirth Die leipziger Viehpreise werden von

uns regelmässig wöchentlich zweimal veröſlentlicht
stehen deshalb Ihre Zuschrift nicht

Dortmund

Leipziger

kamen das Schreckliche von 81 Vergleuten die ſich im ganzen Berghbaugesellsehaft Neu Easen in A4ltengasen vorauaichtlieb
drunten befanden ſind nur 7 der Kataſtrophe entgangen Es Wo n gegen 60 Proz im Vorjahre also 100 A auf jede Aktie von

Die kleine

er Vor
Es sind

Die Finnahmen
Mlawkaer Eisenbahn betrugen im November1891 nach e Feststellung 232,400 gegen 169,000 M nach

im November 1890 mithin mehr 62,400 M
me im November 1890 betrug 175,542 M

Die Gesammt Einnahmen der Orientbahnen be
trugen in der Woche vom 12 bis 18 Nov 348,874 44 Fres
1 Jan bis 41 Nov 10,569,682 69 Fres zusammen seit Beginn des Be

Die Dux Boden
vereinnahmte im November 217,2014 fl weniger

Der Kohlenverkehr stieg um 25,233 t

vom

Die Regulirung im
ergab ein Mehr von 13,750 fl Total EKinnahme 2,603,876 I

6 11 Die Prag Duxer Eisenbahn vereinnahmte im
November 280,700 fl weniger 9612 fI e19,807 t Regulirungsplus im August 14,831 fl Totaleinnahme 2,617,561 I

Der Güterverkehr stieg v

Wir ver

Zahlungs Binstellungen
cAmts S S cNamen Wohnort Zerieht s a z

Herm Horst Kfm i Fa
H Horst Co Altena Altena 12 130 1 23 12 2

C Arndt Schuhmacher Aschers Aschers
meister leben leben 12 f 1 1 16Ferd Dammann Fabr Berlin Berlin 12 1 1 30 12 2E Joseph Teppichhdlr Berlin Berlin 12 121 1 19 12 112
A Lindenstädt Kfm inFa Gebr Lindenstädt Berlin Berlin 12 1 16 1 2Sschuck Techow e 12 1 14 12 2J ikte rankfurt nkkurtNor Gerschet t Erygrlert en getr a 21
Gotth Hahnebach Kfm Greiz Greiz 12 15 1 e
J G Cundius Mützenwacher Halle S Halle S 12 25 1 1 a
L Menkes Kfm Inh dFa Menkes Co Hamburg Hamburg 12 11 1 23 12 22 I

m r r w Wsehmenbt igeoNachf s Königsberg Königsberg 12 15 22 12 11 2
Karl Altmann Kfw Krossen O Krossen O 32 15 1 23 12 29 1
Anton Köllisch Kfm ſeckaran Mannheim 12 4,1 28 12 13 I
A O Endler Kfw Inhd Fa O Endler Mittweida Mittweida 12 5 20 12 16 5
E F Greiner Kfm Britzingen Müllheim 12,30 12 30 12 13 1
M Frhr von Hertling g eMajor a D Nachl München München 12 24 12 4 1 15 2
Meyer Co Nürnberg Nürnberg 12 80 12 1S Purski Kfm Posen Posen 912 151 e

Wasserstände bedeutet v über unter Null

Beobachtet mittags nach
Verwaltung

Berlin S Dez Amtl

32 30 bez
Berlin 8

Nr O u 1e r ue bez Nr O 1
Paris 8 Dez Mehl behaupte

Jan April 60,60 per März Juni 6
Iäverpool 8 Dez

Dre
brutto inkl Sack Termine fest und höher
Aigungspreis M Durchsehnittspreis p
bez per Dez Fan a per Jan Febr 1892 32,75 ,70 bez per April

Dez Weizenmehl Nr 00 32,00 30,25 Nr O 32,00 29,00

z dogteine Marken Nr O u 1
0 u 1 per 100 kg br inkl

derer Dez 58,89 per Jan 59,60 per

arken über Notiz bez
be

höher als

Fahvrtiefen am 7 Dez

M Br

Nr

ehl Nr O u 1
Gekündigt
er diesen Monat 32

Saale und Vnstrut e Se Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 7 Dez 10,48 8 Dez 9Weissenfels Oberpegel T2,34 72,86 2do Unterpegel Fo 12 4Halle Unterhaupt 8 Dez 1,80 9 Dez 1,80
Trotha do 2 1 1,71 J 1,71Alsleben Oberpegel 7 Dez 2,81 8 Dez 12,30 1

do Unterpegel 2 1,36 r1,837 1Kalbe Oberpegel 1,46 v I1 a6 Sdo Unterpegel 0,60 o a48 2
Moläagu Iser Eger BElhe

Dez Fall Wuehs L Pez all Wuehs
Budweis 0,401 Torgau 8 0,621 2rag 0,23 4 Wittenberg FI1,251 2Jungbunzlau 0,03 3 P Rosslau 0,75 5Laun 3 Barby 1,06 S 6Pardubitz 2 0,051 9 S Magdeburg r1,20
Brandeis 2 F0,14 18 angermünde F1,54 2Melnik 2 90,35 1 n Vittenberge F1,32 3Leitmeritz 2 90,35 1 P Dömitz Peg 0,82 2
Aussig 2 290,261 PLauenburg 0,98 3
Dresden 8 1,17

amtl Depeschen der kgl Elbetrombav

Vnstrut 1,06 m bei Nissmitz

Futterartäikel
Hamburg B Dez Palmkuchen deutsche 120 Cocosnusskuchen Suteno 160 Baumwollsaatkuchen 143 148 Erd

nusskuchen 140 160 M je nach Qual Rappskuchen 139 135 Lein
kuchen 160 Palmkernschrot 115 für 1000 kg Rüböl festloco 63,50 A Br Ieindl still loco 40 00

Mehl
er 109 kgack i,75

Mai

8

AMehl stetigTelegr en 4 D 25 C

um 8 Aillionen die m e genDer Ertrag der le allein ergab 5 ionen mehr als im Anschlag
vor en Warx

Spanisohe Anieihe Paris 8 Der Nach einer Meldung
aus rid würde der Ve W Ewmission einer amortisirbaren
Anleihe im von mit einem umnm abgesehlossen am Donnerstag Minister
rathe zur Geneh unterbreitet werden Der De bernahmekurs
würde 81 Proz wnd der Emissionskurs auf 85 Proz

Karl Scheibert aus
nach längerem Leiden im 82 m J re Dies e gnden
und Bekannten Rachricht

r Hannover und Klein Balilhauſen

Wettin

New Vork 7 Dez

TodesAnzeige
te am 7 ember Abends S Uhr entſchlief ſanftlie Vater Schwieger und G h uſ ſanft unſer

Die Hinterbliebenen
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Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von o Hebel

Halle a S
Vntere Leipziger Strasse 103

Pro Aunwahl Billige ren Sortg Preito

en
Taschentücher rein Leinen gesäumt und ungesäumt 2 Dtesd 2,00 9,00
Taschentücher ar Herren in Seide glatt und gemustert 2,50 6 00
Oachenez für Damen in reiner Seide Stäack 0,40 4,00
Oachenez ar Herren in Halbseide und Wolle 25 38,00
Oachenez für Herren in reiner Seid o 1,25 8 00
Schür C für s Iaus garantirt waschecht gew Facons h 0725 4,00
Schürzen in Wolle Seide holl Mohairstoffen u feinen schwarzen Fantasie Stoffen 1,00 9,00

Schür Deh Tändelschürzen bedeutende Auswahl e 0550 4,50
Schür De weisse extra grosse Wirthschaftsschürzen Specialitat 1,00 4,00
Röcke in Wolle Tricot Vigogne Flanell Barchend Seide I,00 18,00
Iandschuhe Guace fär Damen und IIerren eigens engagirte Marken bewährte Quali

täten jedes Paar verkaufen unter Garantie
Iandsehuhe in IIalbseide Baumwolle und reiner Seide 0525 3 00
Iandschube zum Schutz gegen die Kälte in Ringwood Tricot Wolle Glace gelüttert

und Krimmerhandschubhe 0725 8,50Strümpfe

e 3 F r xStrumpf längen anerkannt gutes Fabrikat Verkauf zu wirklich billigen Preisen

Gamasehen
Normalbemden ter IIerren garantirt nicht einlaufend

J um y y v VT 50 006 50 8,00 3,50 4,90 4,50 6,00
Norwalbeinkleider Vigogne Beinkleider ar Herren unä Kpaben 3 0,73 6,00
Herren Westen mechanisch gestrickt Streichgarn Kammgarn prima engl Kammgarn 2,00 13,50

Taillentücher fur Damen in Faquard geschornem Pläüsch Aeckig und shawlartig 1,50 9,00
Eecharps für Ball u Gesellschaftszwecke in Chenille Wolle Seide Gazearten einfarbig

und couleurt Je 2,25 15,00Dcharps mit römischen Effekten Remulinde Engagement 2,25
917 eSchulter kragen in Plüsch und Wolle Neubeiten Extragrösse Muschelmüster Plissé

7

Papotten elegante Damenkapotten mit Seitenschluss 1,50 3,00
Kapotten elegante seidene Chenille Kapotten 2,25 7,50
Kapotten Tricot Seidenpiuseh Spitzenkapotten 280 6,75

Kapotten 2,75W aIerrenkragen Herren Manchetten Oberhemden Chemisets Soerviteurs
eingeführte anerkannt sehr gute Qualitäten zu soliden Preisen

Ria chfür Damen Herren und Kinder
Dameuhemqen rin Dovlas o 100 aDamenhemden Hemdentuch Priwa B 990 2,80
Hérrenhemden Prma Don 00 8,00Ilemden für Knaben und Mädchen 0,88 an
Barchendbeinkleider Barchenädnachtjacken PFlanellbeinkleider Nachtjacken a
Sblipse für Knaben und Ierren grosse Ausstellung 003 3,00

a Artilcel SPallKleider Stoſſe Pallblumen BPallfächer
Tarlatan Tülls in allen Farben Garnituren einzelne Piquetsgestickte Roben in weiss u coul einzelne Kranzehen feine r in Gr 73 Seide

vollst Robe 4,00 20,00 Arrangements sehr billige Preise

Ballkragen Goldgürtel Ledergürtel
Blousen Blousen Blousen Blousen

Neuhbeit Lawntennifagon für Ball Theater Gesellschaft und Haus 2,25 12,00
Hinderkleidchon in Trieot und Wolle

relza viel
iſſen das ſern ind Peo re125 10,00 050 0,25 00 besteh aus Muff u Boa

P ZatüdelGarnirte Hüte werden wegen beendeter Saison bedeutend unter Preis verkauft

äubehen Veileiten Aabots ſGoſſfrer uksätzo

Ausstellung angezogener einer Puppen
jedes Stück im Carton 0,15 12,00

m
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